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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV RW Auerbach : TSV Hambach 1899 
Freitag, 21.10.2022, 20:15 Uhr

Langer Kampf zwischen dem TSV RW Auerbach und dem 
TSV Hambach 1899

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf der TSV RW Auerbach am vergangenen Freitag im 5.
Saisonspiel auf den TSV Hambach 1899. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
nach über 4 Stunden beim 9:7 beide Punkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen
Wendel / Meier die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Lange mit Tilger /
Fischer ringen mussten Schleißmann / Polheim in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Mit nur einem Satzverlust gingen danach Weiß / Weiß gegen Winkler / Crössmann
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Timo Fischer war daraufhin indessen Roland Wendel,
obwohl er alles gegeben hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Fischer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. 2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Jonas Meier und Christian
Tilger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. 3:11, 11:7, 11:
9, 15:17, 9:11 hieß es am Ende, als Konrad Schleißmann und Markus Winkler sich am Tisch
gegenüber standen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zwischenzeitlich musste Dieter Weiß zwar einen Satz
weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Thomas Gallenstein aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der
Reihe. Einen umkämpften Sieg feierte Markus Weiß beim 3:2 gegen Manfred Gollmer, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen André Crössmann war für
Joachim Polheim letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste
man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Die siegbringende
Taktik fehlte derweil Roland Wendel bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Tilger ab dem Start
und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf
dem Papier hätte eher erwarten können. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Jonas
Meier gegen Timo Fischer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:3, 3:11, 11:4 nicht
verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Mit 11:9, 8:11, 11:7, 12:10 gewann wenig später Konrad Schleißmann gegen Thomas
Gallenstein und gab dabei nur einen Satz her. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5.
Eine schmerzhafte Niederlage gab es dagegen für Dieter Weiß beim 12:10, 6:11, 11:8, 8:11, 6:11
gegen Markus Winkler. Chancenlos war Markus Weiß gegen André Crössmann nicht, aber mehr als
ein 7:11, 11:8, 9:11, 6:11 war nicht zu holen. Joachim Polheim hatte gegen Manfred Gollmer beim
11:13, 9:11, 8:11 wenig zu bestellen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es
7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderten Wendel / Meier nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Tilger / Fischer.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen
den TTC 1955 Hornbach, während der TSV Hambach 1899 am 03.11.2022 gegen den DJK SSG
Bensheim antritt.

 Statistik:
 TSV RW Auerbach

Doppel: Wendel / Meier 1:1, Schleißmann / Polheim 1:0, Weiß / Weiß 1:0 
Einzel: R. Wendel 0:2, J. Meier 1:1, K. Schleißmann 1:1, D. Weiß 1:1, M. Weiß 1:1, J. Polheim 0:2 

 TSV Hambach 1899
Doppel: Tilger / Fischer 1:1, Gallenstein / Gollmer 0:1, Winkler / Crössmann 0:1 
Einzel: C. Tilger 2:0, T. Fischer 1:1, T. Gallenstein 0:2, M. Winkler 2:0, A. Crössmann 2:0, M.
Gollmer 1:1


